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In Zukunft digital: Schutz des Kulturgutes und vereinfachte Recherche 
nach Informationen aus der Vergangenheit. Kreisarchivar Thomas Wolf 
(li.) und Karl-Ernst Reinschmidt, Geschäftsführer der bmd Microfilm 
und digitale Datentechnik GmbH.
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Vergangenes für die Zukunft bewahren
Neue Wege zur Digitalisierung 
von Kulturgut

Benutzer-Schutz für das 
Original: Aufbereitetes  
Archivgut darf nur mit 
„Samthandschuhen“ an-
gefasst werden.

Wie war das noch: Fuhr die O-Bus-
Linie damals von Siegen nach Go-

senbach oder endete sie schon in Nie-
derschelderhütte? Unter wessen Leitung 
stand eigentlich die Philharmonie vor 
20 Jahren? Warum wurde aus dem ur-
sprünglichen Kreis Siegen der Kreis Sie-
gen-Wittgenstein? Auf der Suche nach 
Antworten zu Fragen aus der Vergan-
genheit sind die Archive der Stadt und 
des Kreises eine willkommene und viel 

gefragte Einrichtung. 
Die Suche nach Sachverhalten und 

Ereignissen aus früheren Zeiten gestal-
tet sich oft schwierig und langwierig. 
Unzählige Daten sind in Archiven auf 
Mikrofichen gespeichert, die mit einem 
speziellen Lesegerät mühsam gelesen 
werden müssen. Mit dem Beginn der 
Digitalisierung von Daten geht man im 
Kreisarchiv Siegen-Wittgenstein nun 
völlig neue Wege. Der erste Schritt ist 
getan. Ab dem kommenden Sommer 
sollen den Benutzern einige digitalisier-
te Projekte in den neuen Räumen des 
Kreisarchivs zugänglich gemacht wer-
den. Angefangen wird mit der „Provinz“, 
einer Publikation, in der von 1989 bis 
2001 in 15 Ausgaben wirtschaftliche, 
politische, kulturelle und touristische 

Themen aus dem 
Kreis Siegen-Witt-
genstein aufgegriffen 
und veröffentlicht 
wurden. Die „Pro-

vinz“ bietet eine breite Vielfalt an inte-
ressanten Informationen aus der jün-
geren Vergangenheit. 

„Das Benutzerklientel der Archive 
wandelt sich. Die heutige Generation 
kann mit den alten Medien nicht mehr 
viel anfangen. Wir müssen und wollen 
dem Benutzeranspruch in Zukunft ge-
recht werden und eine Arbeitserleich-
terung schaffen, indem wir Daten digi-
talisieren“, weiß Kreisarchivar Thomas 
Wolf. Aber nicht nur das. Neben dem 
Ziel, die Daten benutzerfreundlich zur 
Verfügung zu stellen, hat für Kreisarchi-
var Wolf naturgemäß der Schutz des Ar-
chivgutes oberste Prämisse. Im Gegen-
satz zur Datensicherung, die lediglich 
eine kurz- bis mittelfristig verfügbare 
Kopie von Daten ist, muss die Daten-

archivierung si-
cherstellen, dass 
wichtige Daten 
auch noch nach 
vielen Jahren ver-
fügbar sind. 

Einen profes-
sionellen Partner 
für alle Archi-
ve in der Region, 
der genau die-
se Ansprüche er-
füllt, ist die bmd 
Microfilm und 
digitale Daten-
technik GmbH. 
Das Siegener Un-

ternehmen ist seit Jahrzehnten auf die 
Klassifizierung, Aufbereitung und Ar-
chivierung von Dokumenten speziali-
siert. bmd-Geschäftsführer Karl-Ernst 
Reinschmidt: „Mit Spezialscannern er-
fassen wir in einem ersten Arbeitsgang 
alle Dokumente. Die Scanner sind so 
ausgelegt, dass auch empfindliche Do-
kumente und historische Urkunden ge-
schont werden und keinerlei Schaden 
nehmen. Nach dem Scannen werden 
von den Archivgütern Mikrofilme an-
gefertigt. Durch wissenschaftliche Tests 
wurde nachgewiesen, dass diese Mikro-
filme mindestens 500 Jahre lang haltbar 
sind, sofern sie keinen hohen Tempe-
raturen ausgesetzt werden. Wir emp-
fehlen, Mikrofilme möglichst in einer 
Box an einem niedrig temperierten Ort 
aufzubewahren.“ Um mit den einge-
scannten und verfilmten Archivgütern 
arbeiten zu können, werden von den Fil-
men digitale Datenträger in Form von 
CD-ROMs erstellt. Egal ob es sich um 
alte Karten, Pläne, Protokolle oder Zeit-
schriften handelt, sowohl die Filme als 
auch die Daten auf CD-ROM sind so 
nah wie möglich am Original. Das heißt, 
alle auf dem Originaldokument befind-
lichen Abbildungen, Flecken, Kleckse, 
Farben, Schriften, Spuren etc. werden 
mit den hochempfindlichen Scannern 
erfasst und bis ins kleinste Detail abge-
legt und wiedergegeben.

Sind die Daten erst einmal digitali-
siert, gestaltet sich die Recherche nach 
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Ab dem kommenden Sommer stehen im Benutzersaal des Kreisarchivs alle 
Ausgaben der „Provinz“ digitalisiert zur Verfügung.

bestimmten Informationen zu einem 
Kinderspiel. Dazu Karl-Ernst Rein-
schmidt: „Mit unserem System ist eine 
Volltextrecherche einfach darzustellen. 
Ein Beispiel: Auf einer CD-ROM sind 
die einzelnen Ausgaben der „Provinz“ 
abgelegt. Ein Archivbesucher ist auf der 
Suche nach Informationen zum Omni-
bus-Jubiläum in Netphen. Mit der Ein-
gabe des Schlagwortes „O-Bus“ werden 
innerhalb kürzester Zeit alle Informa-
tionen, die es zu diesem Thema in der 
„Provinz“ gibt, angezeigt.  In einer Auf-
listung sind alle Angaben, wie beispiels-
weise die Ausgaben und die Seite, auf 
denen zu diesem Sachverhalt berichtet 
wurde, zu finden.“

„Archivbesucher sind zunehmend 
vertraut mit dem Vorgehen zur Infor-
mationssuche per Internet. Ähnlich 
einfach wollen wir unseren Archivbe-
suchern die Themenrecherche mittels 
Schlagwortsuche machen“, erläutert 
Thomas Wolf.

Das Digitalisierungsprojekt des 
Kreisarchivs befindet sich momentan 
in der Realisierungsphase. Im kommen-

den Jahr wird das „kleine Projekt“ Di-
gitalisierung der „Provinz“ abgeschos-
sen sein und den Kreisarchivbesuchern 
zur Verfügung stehen. Karl-Ernst  Rein-
schmidt: „Hier geht es in erster Linie - 
aber nicht ausschließlich - um Kultur-
gutschutz. Wir wollen auch zeigen, was 
mit der modernen Digitalisierungs-
technik alles machbar ist und wie ein-
fach sich der Umgang mit der moder-
nen Technik darstellt.“ 

Die Archive als Gedächtnisse der Ge-
sellschaft stehen mit der Digitalisierung 
des ihnen anvertrauten Kulturgutes vor 
neuen Möglichkeiten. Die Präsenz der 
digitalen Stücke im Internet wird das In-
teresse steigern, Archive aufzusuchen. 
Digitale Show-Rooms beispielsweise 
werden die Archive auch für ein jün-
geres Publikum erschließen.


